
Stadt Weißenfels 24.02.2022
Fachbereich IV

Beantwortung der Anfrage öffentlich
AF 034/2022/1

der Stadträtin / des Stadtrates Wehler, Ernst

am 27.01.2022 im Stadtrat

 Bestätigung Rechts- und Vergabeamt

Am 25.12.2021 war ich am Vormittag vor dem Rathaus unterwegs. Zu diesem Zeitpunkt
war es gefährlich glatt vor dem Rathaus. Sowohl Radfahrer wie Fußgänger hatten
Probleme sich dort fortzubewegen.

Meine Frage:
Wie ist der Winterdienst an Feiertagen im Öffentlichen Raum abgesichert?

Warum war zum Beispiel an diesem 1. Weihnachtsfeiertag keine Vorkehrung getroffen
worden? Gerade an solchen Tagen sind viele Familien unterwegs.

Sehr geerte Damen und Herren Stadträte,
sehr geehrter Herr Wehler,

die Stadt Weißenfels hat einen Winterdienstplan für den wiederkehrenden Zeitraum vom
14.November bis 18.März. In diesem Plan sind die Einsätze der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, sowie der einzusetzenden Technik geregelt. Dieser Plan ist auf der städtischen
Homepage jeweils einsehbar.

Der Einsatzleiter bestimmt in Abstimmung mit der Fachbereichsleiterin anhand der
Auswertung der Wetterdaten ob Einsätze erforderlich sind und versetzt die eingeplanten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei Bedarf in Bereitschaft. Obwohl alle Wetterberichte
Temperaturen deutlich über dem Gefrierpunkt vorausgesagt hatten, waren unser
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die gesamten Feiertage in Bereitschaft versetzt und auch im
Einsatz. Dafür gebührt unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern besonderer Dank.

Die Gehwege und ähnlich gepflasterte Bereiche und dazu gehört auch der Markt, werden
aus verschiedenen Gründen nicht mit Salz bestreut, sondern mit Split abgestumpft. Am
25.Dezember 2021 wurden auf dem Marktplatz jeweils diagonal die Wegebeziehungen und
beidseitig die Bereiche hinter den Bänken, also auch vor dem Rathaus, gegen 05:00 Uhr mit
Split abgestumpft. Dazu war unser Kleintraktor mit angebautem Streuautomat unterwegs.

Schellbach
Fachbereichsleiterin


